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Kongressinformation 
für Firmen und Verbände 

 
Thema: Sicherheit, Qualität und Effizienz in ESCTAIC’s Kernkompetenzen: 

�� PDMS für klinische und administrative Zwecke 
�� Klinisches Monitoring 
�� Klinische Informations- Systeme 
�� Point of Care Services 
�� Kommunikationstechnik 
�� Internet- und Intranetanwendungen 
�� Künstliche Beatmung und Atemwegsmanagement 
�� Kreislaufmanagement, Infusions- und Volumentherapie 
�� Ergonomische Arbeitsplatzgestaltung 
�� Prozessfluss- Optimierung 
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Kongressgebühren: 
 

 Anmeldung vor dem 20. Juli 03 nach dem 20. Juli 03 
ESCTAIC Mitglieder  € 260 € 280 
Nichtmitglieder  € 280 € 300 
Teilnehmer mit angenommenen Abstracts bekommen bei der Registrierung 30.- € zurückerstattet. 
 
Wir betrachten unsere Partner von der Industrie nicht nur als Sponsoren, sondern auch als Beteiligte 
an den inhaltlichen Beiträgen und Diskussionen. Deshalb suchen wir ganz gezielt Kontakt zu 
solchen Firmen, die zu unseren Hauptthemen nicht nur Produkte, sondern auch Experten haben, die 
ihre Konzepte diskutieren und vertreten möchten. 
 
Viele Firmen waren wiederholt auf etlichen unserer Jahreskongresse; dabei haben die ESCTAIC- 
Veranstaltungen eine ganz besondere Stellung unter den wissenschaftlichen Kongressen im Bereich 
Anästhesie und Intensivmedizin: 

1. Die Jahrestagungen der ESCTAIC werden weniger als Verkaufsmessen, sondern eher als 
Treffpunkt von Experten, Trendsettern und speziell interessierten Anwendern gesehen. 

2. In einzelnen Segmenten kann es gelingen, in wenigen Stunden einen Überblick über aktuelle 
Produkte und Konzepte (z.B. Datenmanagement-Systeme, Narkosedokumentation, 
ergonomische Arbeitsplatzgestaltung, Prozessfluss- Optimierung etc.) präsentiert und vor einem 
Auditorium von Anwendern und Experten öffentlich diskutiert zu bekommen. 

3. Die Diskussion zwischen Anwendern und Industrie kommt schneller auf die entscheidenden 
Punkte. 

4. Der Bezug zwischen Produkten an den Ständen und dem Vortragsbetrieb in den Sälen ist 
wesentlich enger als bei vielen anderen Kongressen. 

5. Viele Firmenmitarbeiter werden in das Kongress-Geschehen als aktive Mitgestalter integriert. 
 
Im beiliegenden Angebot für Firmen zur Teilnahme am 14. Jahreskongress der ESCTAIC 
2003 werden Sie diese Besonderheit wiederfinden. Es ist uns ein Anliegen, dass die Firmen wieder 
dabei sind, die viele unserer Kongresse schon mitgestaltet haben. Andererseits werden wir auch 
ganz gezielt einige Neulinge ansprechen, die im Bereich Neue Technologien aktiv sind. 
 
Das Kongresskomitee koordiniert die Beiträge bewusst auch aus dem Gesichtspunkt der Industrie. 
Es ist bei allen ESCTAIC- Kongressen üblich, die in Frage kommenden multinationalen 
Technologie-Firmen lokal zu kontaktieren und nur nach Rücksprache übergeordnete Vertretungen 
(z.B. europäische oder überseeische Zentralen). Sie können also sicher sein, dass wir Ihre Firma 
nicht „doppelt“ kontaktieren. 
 
Das ESCTAIC- Jahrestreffen ist eine ausgesprochene Insider-Veranstaltung für Computing und 
Technologie in Anästhesie und Intensivmedizin. Das bedeutet, dass vor allem hoch spezialisierte 
Teilnehmer kommen werden, die überwiegend Experten- und Leitungspositionen in ihren 
Krankenhäusern und Institutionen einnehmen und dadurch in höherem Maße entscheidungstragend 
sind als „gewöhnliche“ Kongressbesucher. Wir rechnen mit ca. 200 Teilnehmern. 
 
Mit Ihrer Präsenz sorgen Sie mit dafür, dass diese Treffen möglich sind. Dem breiten Spektrum an 
Angeboten für die Industrie können Sie entnehmen, dass wir uns Mühe geben, Sie in das Meeting 
einzubinden. Schließlich sind Sie es, die unsere Ideen realisieren können, die uns aber andererseits 
auch auf neue Ideen bringen. Bitte zögern Sie nicht, mit mir umgehend Kontakt aufzunehmen, 
wenn Sie zu beiliegendem Angebot noch Fragen haben sollten. 
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Unser Angebot für Firmen und deren Mitarbeiter 
zur aktiven Teilnahme am Kongress 

 
Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag, den 02.10.2003, um 10.00 Uhr und 
 endet am Samstag, den 04.10.2003, um 13.00 Uhr 
 
1. Industrieausstellung 
Bitte denken Sie bei der personellen Besetzung der Stände daran, dass die offizielle 
Kongresssprache Englisch ist. Themen und Präsentationen mit direktem Bezug zu Produkten der 
ausstellenden Firmen werden im Programm am Donnerstag, den 02.10.2003 und Freitag, den 
03.10.2003 platziert, damit die Kongressteilnehmer danach noch Gelegenheit haben, sich an den 
Ausstellungsständen genauer zu orientieren. Die Teilnahmegebühr für zwei Mitarbeiter ist in den 
Standgebühren (4 x 2 m = 8 m2 für 2.400 €) eingeschlossen. 
 
2. Präsentation im Rahmen des wissenschaftlichen Programms 
Firmen können Beiträge zum wissenschaftlichen Programm anmelden. Der Vortrag kann von einem 
Firmenmitarbeiter oder von einem kooperierenden Kliniker gehalten werden. Die Dauer der 
Präsentation wird vom Kongresskomitee festgelegt (ca. 15 Minuten). Voraussetzung ist die 
Einreichung eines Abstracts beim Kongresskomitee bis zum 31. August 2003. 
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Formatangaben: 
�� Sprache: Englisch 
�� Fonts: “Times” or “Times New Roman” Größe 12 Pkt. 
�� Zeilenabstand: 12-14 Pkt., Abstand zwischen Absätzen: 15-18 Pkt. 
�� Maximale Gesamtlänge: eine A4 Seite 
�� Autoren: nicht mehr als 6 Namen, erster Autor unterstrichen 
�� Institution: voller Name, Ort, Land 
�� Gliederung: Einleitung, Methoden, Ergebnisse, Fazit, Literatur 
�� Abbildungen und Grafiken: nur SW (müssen in die Seite eingefügt sein) 
�� Bitte geben Sie zusätzlich die Kernkompetenz (siehe „Thema des Kongresses“) und das Ziel 
 Ihres Abstracts an (Sicherheits-, Qualitäts- oder Effizienzsteigerung) 
 
Bitte machen Sie in einem Begleitschreiben deutlich, dass es sich um eine gesponserte Präsentation 
handelt, die nicht in den Review- Prozess kommt. Für Beiträge, die das Produkt einer bestimmten 
Firma präsentieren, stellen wir 600 € in Rechnung, die Teilnahmegebühr für den Referenten ist 
dabei eingeschlossen. 
 
3. Pausenpräsentation („verlängerte Kaffeepause“) 
Am Donnerstagvormittag und am Freitagvormittag wird es eine „verlängerte Kaffeepause“ geben 
(45 min). Diese Pausen bieten jeweils einer Firma die Möglichkeit, an ihrem Stand ein Produkt oder 
Konzept zu präsentieren und zu diskutieren. Das Kongresskomitee wird selbstverständlich daran 
teilnehmen. Die Aktion wird im Kongressprogramm und vor Ort ausgewiesen. Die Gebühr beträgt 
1.500 €. 
 
4. Übernahme eines speziellen Kostenpunktes 
a) Kongress-Kit (Tasche, Schreibunterlage, Stift und Namensschild) für ca. 200 Teilnehmer 

(ggf. mehr). Die genauer zu erwartende Teilnehmerzahl wird Mitte September 2003 vom 
Kongresskomitee mitgeteilt. Die Modalitäten werden im Einzelnen zwischen der Firma und 
dem Kongresskomitee vereinbart. Bevorzugt wird die Lösung, dass die Firma das Kongress-
Kit vollständig zur Verfügung stellt (Werbeträger möglich). 

 
b) Übernahme der Reisekosten für einen eingeladenen Vortragenden; die Liste der „invited 

speakers“ wird vom Kongresskomitee herausgegeben. Die Abrechnung erfolgt über die 
Kongressorganisation, nicht mit dem Referenten direkt. 

 
5. Sponsoring 
Jede Firma, die unser Treffen mit einer Spende unterstützt, wird mit einem entsprechenden Hinweis 
in den Kongressunterlagen erwähnt. 

Das Kongresskomitee wird einzelne Firmen oder Firmen-Mitarbeiter zu einem Vortrag auffordern, 
der besonderen Bezug zu unseren Themen hat. Selbstverständlich fällt hierfür keine Gebühr an; 
andererseits würde die ESCTAIC darum bitten, dass die Firma die Reisekosten des Referenten 
trägt.  
Die Vereinbarung zur aktiven Teilnahme treffen Sie mit dem Institute for Health Care Systems 
Management Berlin eG. Das Kongresspräsidium und der ESCTAIC- Vorstand sorgen persönlich für 
die ordnungsgemäße Abwicklung zu Ihrer Zufriedenheit. 
Die im Rahmen dieser Angebote beteiligten Mitarbeiter Ihres Hauses sollten Sie mit Namen, 
Funktion, An- und Abreisedatum beim Institute for Health Care Systems Management Berlin eG 
anmelden. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme in Berlin 2003 
(W. Friesdorf) 

Chairman 
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Bitte schicken oder faxen an: 
 
 
 
 
Institute for 
Health Care Systems Management Berlin eG (HCMB) 
Steinplatz 1 
10623 Berlin 
Deutschland 
 
Fax +49 (0)30 314 79 5–07 
 
ESCTAIC 14. Jahrestagung 
Berlin, 02. – 04. Oktober 2003 
 

Voranmeldung zur Teilnahme – Deadline: 31. März 2003 
 
Firma: ________________________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________________________ 
 
Zuständig: ____________________________________________________________________ 
 
Adresse/PLZ/Ort: _______________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________________________ 
 
Telefon/Fax: ___________________________________________________________________ 
 
EMail: _______________________________________________________________________ 
 
Unsere Firma ist an der Teilnahme an der 14. Jahrestagung der ESCTAIC in Berlin interessiert und 
möchte wie folgt berücksichtigt werden (vgl. „Unser Angebot für Firmen und deren Mitarbeiter“): 

� Industrieausstellung: Stand 4 x 2 m = 8m2  € 2.400 

� Präsentation im Rahmen des wissenschaftlichen Programms €    600 

� Pausenpräsentation: “verlängerte Kaffeepause” app 45 min. € 1.500 

� Kongress-Kits für die Teilnehmenden (durch die Firma zur Verfügung gestellt) 

� Übernahme der Reisekosten geladener Referenten max. € ________ 

� Sponsoring nach Absprache max. € ________ 

Alle Preise exklusive MwSt. 

Nach Eingang dieser Voranmeldung wird eine konkrete Vereinbarung getroffen. 

Für Rückfragen steht Ihnen zur Verfügung: 

Dipl.-Ing. Ingo Marsolek 
Institute for Health Care Systems Management Berlin eG (HCMB) 
Steinplatz 1, 10623 Berlin, Germany, Phone: +49 (0)30 314 79 5- 06, Fax –07 
office@hcmb.org, www.hcmb.org 


